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Vanni Association for Visually Handicapped wurde 2013 als Nichtregierungsorganisation gegründet. 

Sie vereint Menschen, die während des Bürgerkriegs im Nordosten Sri Lankas ihr Augenlicht verloren 

haben. Heute hat diese Vereinigung 278 Mitglieder und wird von einem Vorstand, der aus neun 

sehbehinderten Mitgliedern besteht, auf gemeinnütziger Basis geleitet. Neben der Einleitung von 

Nothilfe und Lebensunterhaltshilfe in den frühen Phasen mit Hilfe von Spendern, hat die schrittweise 

Verbesserung der medizinischen Hilfe für die Augenpflege, der Bereitstellung von Brillen und Zubehör 

hohe Priorität.  Neben der Deckung von Grundbedürfnissen in medizinischer Versorgung, Hygiene 

und Transport gehören Schulungen auch für sehbehinderte Kinder und deren Familien zu den 

Aufgaben des Vereins. 

Ein Versuch beim Aufbau und Unterhalt einer Hühneraufzucht (2016) misslang leider, da alle Hühner 

bereits nach kurzer Zeit verstarben. Man hat sich danach auf den Anbau von landwirtschaftlichen 

Produkten (2017/18) konzentriert. Mit der Landrodung und dem Gemüseanbau (2019) ist man 

inzwischen erfolgreich in der Erzeugung von Melonen. Der Verkauf der Früchte ist ein wichtiger 

Beitrag zur Sicherung der finanziellen Unterstützung der betroffenen Familien. Ein Student des 

Blindenvereins, studiert seit 2020 an der Universität Colombo. 

 

 

 



 
 

 

 

 

 


